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Entlassungen drohen nach
Tarifabschluss bei der City-Bahn

Chemnitz
Nach Tarifabschluss droht der City-Bahn Chemnitz eine
Entlassungswelle, da wirtschaftliche Herausforderungen

bestehen bleiben.

In der Stadt Chemnitz gibt es nach den tariflichen
Auseinandersetzungen bei der City-Bahn Chemnitz (CBC) und
der Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer (GDL)
besorgniserregende Entwicklungen. Während die Verhandlungen
nach neun Monaten und zahlreichen Streiks am 2. August 2023
zu einem Tarifabschluss führten, wirft die Ankündigung von
Geschäftsführer Friedbert Straube Schatten auf die Zukunft der
Mitarbeiter. 

Wirtschaftliche Herausforderungen und
angespannte Lage

Die von Straube angekündigten Entlassungen nach dem
Tarifabschluss verdeutlichen die finanziellen Schwierigkeiten,
vor denen die CBC steht. Der Geschäftsführer äußerte sich
pessimistisch über die Verhandlungsergebnisse und betonte,
dass ein wirtschaftlich tragfähigerer Abschluss durchaus möglich
gewesen wäre. Die tatsächlich umgesetzte
Arbeitszeitabsenkung, die mit einer Lohnerhöhung einherging,
wird voraussichtlich nur durch Kürzungen im Fahrplan
kompensiert, was in einer Abwärtsspirale münden könnte und
Folgekosten für die Belegschaft mit sich bringt. 



Vertrauensverlust und dessen Bedeutung
für die Gemeinschaft

Ein weiterer Aspekt, der in dieser Situation nicht ignoriert
werden kann, ist der Verlust des Vertrauens der Fahrgäste in die
CBC. Die Tariffindungsverhandlungen, die über Monate hinweg
die Serviceangebote beeinträchtigt haben, haben nicht nur die
Betriebsabläufe gestört, sondern auch die Beziehung zu den
Fahrgästen belastet. Um diesen Vertrauensverlust zu beheben,
sind die Mitarbeiter aufgerufen, aktiv an der Wiederherstellung
eines positiven Images zu arbeiten. Dies wird als vital für die
zukünftige Sicherung von Arbeitsplätzen und für eine kollegiale
Atmosphäre im Unternehmen angesehen. 

Gesellschaftliche Folgen und
Zukunftsperspektiven

Die Entwicklungen bei der City-Bahn Chemnitz zeigen, wie
tarifliche Verhandlungen und wirtschaftliche
Rahmenbedingungen in einem Verkehrsunternehmen
miteinander verwoben sind. Die Sorge über die langfristigen
Auswirkungen eines Finanzierungsengpasses, der durch knappe
öffentliche Mittel bedingt ist, bleibt bestehen. Die Stadt und die
Region stehen vor der Herausforderung, den öffentlichen
Nahverkehr nicht nur aufrechtzuerhalten, sondern auch zu
stärken, um den Bedürfnissen der Bürger gerecht zu werden. 

Abschließend gilt es zu betonen, dass der neugewonnene Status
der CBC nicht nur die Abläufe innerhalb des Unternehmens
beeinflusst, sondern auch die gesamte Gemeinwesenstruktur in
Chemnitz berührt. Die Notwendigkeit eines frischen Teamgeists
und einer positiven Unternehmenskultur wird als Schlüssel
angesehen, um den vorangegangenen Herausforderungen
entgegenzuwirken und eine positive Perspektive für die Zukunft
zu schaffen.



Details
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